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ANTRAGSTELLER: 
Name 

Adresse 

PLZ Ort 

Telefon 

Mobil 

Email 

 

An die 

Stadtgemeinde Bad Vöslau 

 

Schloßplatz 1 

2540  Bad Vöslau 

 Bad Vöslau, am .................................. 
 

Betrifft: Bauplatz-Anschrift: 

 Grundstück  Gst.Nr.:  EZ.: KG: 

 
 

Ansuchen um Zustimmung zur 

Überbauung der Straßenfluchtlinie 
 

 

1) Als Bauwerber beabsichtige(n) ich (wir) die Durchführung folgender Baumaßnahmen: 

.................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................... 

 

2) Durch die Anbringung eines Vollwärmeschutzes auf der Straßenfassade direkt an der 

Grundgrenze wird es zu einer Überbauung der Grundstücksgrenze kommen. Eine 

Zustimmung des Grundeigentümers der betroffenen Nachbarliegenschaft (Öffentliches 

Gut) ist daher erforderlich. 
 

3) Im Zuge meines (unseres) Bauvorhabens ersuche(n) ich (wir) daher um Zustimmung zur 

Errichtung einer ……… cm starken Vollwärmeschutzfassade, welche ……… cm über die 

Straßenfluchtlinie ragen soll. 
 

4) Mein (Unser) Ansuchen begründe(n) ich (wir) wie folgt: 

..................................................................................................................................... 

..................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................... 

 

5) Beilagen zum Bauansuchen: 
 

o Geometerplan / Naturaufnahme 

o Lageplan (1-fach) im Maßstab 1:250 

o Schnitt (1-fach) im Maßstab 1:50 

o ........................................................................................................................................... 

o ........................................................................................................................................... 
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6) Mir (uns) sind folgende Punkte bekannt: 

a) Es besteht kein Anrecht auf Erteilung einer Zustimmung. 

b) Die Kosten für die Durchführung der Arbeiten und eventueller Zusatzarbeiten sind komplett 

durch den Antragsteller zu übernehmen. Seitens der Stadtgemeinde Bad Vöslau können 

keinerlei Kosten übernommen werden. 

c) Mit den geplanten Arbeiten darf erst nach Vorliegen einer positiven Bewilligung und nur in 

Absprache mit der Stadtgemeinde Bad Vöslau begonnen werden. 
 

GRUNDEIGENTÜMER 

 

 

 

 

 

................................................................. 

(Datum und Unterschrift) 

 ANTRAGSTELLER 

 

 

 

 

 

................................................................. 

(Datum und Unterschrift) 

 

 

 

 

Stellungnahme durch die Straßenbauabteilung 

Anmerkungen: 

........................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................... 

 

 

 

 

 

................................................... 

Datum 

 

 

 

 

 

 

 

 

................................................... 

Für die Stadtgemeinde 

 

 


